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Befonder8 aber fommt in Shoung .f’pJ;tum‘rgr Terd, Nummel,
Vel Allen bie Begeiftering St Heinge, Fr. Rocber, obla
ennt fich bei trefilihen Cpeijen und Welnen Gffer, Gertrud Hahn, i’?amn'm Boi g, .tuvt ed,nm‘
Bu :‘n*m Mafle dle Manner veveinen M. Oeljdhig, Sotthold Welichte, “I Pippert, Hermann Zblner, Marie
1nd an den Ae{ler der Prlijed fliret Sdjrader, Hedwig Lobenflein, Friba Kbly, ;‘lﬂl\] Derberg, Wwdia Fldffig,

ja Litpfendo: mrrmmm, Marie Volfuer,
e Ditihle, Juliud L [bhammer, Rubdolf Troikid,
fi, . Brunner, Friebrig Gabler, Woldemar Shmibdt;

von audwdrtd von: Lettewify, F. Peergefelle, %n[m;
Otto Habhn, Nietleben, Fra honbrodt, Nietichen, HRottig, Wer
burg, Willi Frang, Queis, Morig Beyer, Wiehe (Bey. \n\[Iﬂ) Grnft &ubmg,

jr gevedet twird!
¢ mx3 ba3 Leben

Bum Beicher,
Das ]mb *l‘u,u
Gie un3

©o tommt dad etwa nidht vou

Nad

Badentliye

Qn‘w U;{l:: [m ‘:{um \bhl.ll\lz‘:ll i e Berlin, u nna Laue, Bitterfeld, Crna Bartliy, Cisleben, Osfar
o er Wann, Oiie avgei@hgien Diettridh, Wernigerode, Ku Vio)lvu-'\ Gljterwerda, Otto Peter, Raguln, .
QJm Sampfe ded Lebend, it tiejergriffen . . Clie Hedymann, Rodbgen, {felm Klithfendorf, Ammendorf, /‘muz (ﬁfatiﬁ g‘"uat
<3‘,Lva,‘,‘ﬂ":CI,'i berg.
Audy *)l m"mb toanbdelt dant der ,Guade” O‘fbf‘ bila, @ Hharie Siilye :uyd)‘\m z
Des clierem Sjade, Primie: ,Leper nnd Harfe , Gedidte von Guflav Piftor,
Die ulnm ‘fordert mit Ene Tgi | b,
Gleidy ju Beginn eine Q[muc\::c reg. ges.

1ind fat teine Seit filr alleilei mette, entfiel auj Pedivig Lobenjtein, Hier.
Purdy Taf “lncubm gewiigte Banlette! -

1ind in Dm‘ Niederlanden endlid) e
it 1ings die Freude wohl felbjtveritindliy: i{ t[tl

Evigt dod) dad Voll in Herz und Sinn

SHalle a. $., den 20. Mai. 1906

] Immu febr gcﬁtm fa fojt feterlid) gu. Die grdpte Freude aber

Den beifejten Wunjd jiie die Konigin, G3 find D Worte gu findew, welde fletd gur Sommerdseit ben Qaa Billt Gtﬂd]t. ervidhte, wenn dad jtille Gefidyt* fich etnmal bewegen lief, von
Daf, lang erwartet, da8 Sdyinjte der Grde me Bamilien vme\nra{;unbe Gridjeinungen ergebei. s S oo, a0t einen anﬁcrlchnmu aum_ bejten au_geben.
LOn8 Wilhelmintje” emyiangen werde . . o [ 3 it bie erfte Halfte eined grofen Cuahlung von Coa-Marie Stofd). Untex denen, die daun gefpannt an felnen Lippen hingen, war
fie einer fehr beliebten Blume, bdie (Ragdrud verboten) ol lelner fo aufmertjam, jo gepadt und Dingerifien, twie Sl
o ift's denn draufen in ber "‘:x[( (jte cines nIlm beutiGen Ramens von Streidinfirumenten, ©3 war in der Dejtillation jum ,Blauen Anton”. Der Name nted, der lungc Edjlofier. Gin Bild fitr einen Rroletariatdmaler,
«\"“b (‘)“;‘lbl‘:‘ le‘:’“k:?’xl‘bf:ﬂ“l\:x\;ﬂ 5}*1& t, ”P\'Cmt\}bll:c f_l"":\‘nr (ult" Da3 amﬂff BWort ift bie Datte jeine gute Begrindung; denn der Jnhaber der berviuderten biefer Unted: Jn der blawen Blufe, dem Kopf aufgeftiipt, daf
i::z hlu‘m;‘u’n Rojen lu"S{UlunB ;xjrtﬁlage " £§raniﬁef'§z'|?mﬁ§’§m :;i::::‘v\o::F‘uﬂ:'}i]@m;izbe?nrftle"i:: Heinen Edbubdife hirte auf den Hangvollen Namen Anton und war die langen braunen Finger dev avbeitsharten Techten in dem BWald
Das Borjtenvieh ift fm Siden.und Korden, tebe ofe Ropf. Die e Silbe s Decten, Wortes. i bie eufe aufievdem cigentlicy von Profefjion Waurer. A3 foldyer hatte ex | igwargen Haared fojt vecjanten, die Linfe in die Vluje geltedt,
Wie Pod propheseifte, bill'ger geworder, ne3 Worted filr Lendenbraten, bie pweite bie yweite Hiljte eines ftetd mindejtens viev Tage der Wodge nichid getan, dad § Geljt , blau bag fdarf geidnittene intelligente (‘M(d‘t nody ein wenig betuft.
frau aber ?a\)lt wnunter und frify auf_bem fande, bie britte bie yueile Hilite eines friiheien gemacht”.  Da dieS aber naticlicy feinem Geldbeutel redyt fiblecgt Unb zwel Augen: duntel und wnruhig wie Feuerbrinde.
Den afien Preis auf den Ladeutiydy; . Die Silbe be3 fitnjten Worted bejagt, woraui ber befonumen _war, fo fam er tme.: {chdnen Vormittags, ald er im ber feltjan, fo wmwirjd) der Sarl Untedt aud) war, bor dem
Die Wirte finden in jharfer Hede andersmann oft jdjldjt, die gweite ift bie erfle Silbe einer bentwitibigen fhonjten Sonnenjdhein auf dber Vriijtung einer Vriide Hodte und alten ©telsfufy Hatte ex einen gevadezu Geillojen Rejpelt, mehr ald
Den ‘«“1ﬂ“°‘~“‘\)‘ offene Fehbe, (bueifilbigen) Stadt der Proving Sadjfen, die britte ber erfte Teil eined bem licben ®ott die Jeit ftafl, auf den genialen Gebanfen, einen qﬂg anberen, nur bafs er fid) Diitete, Died ju evzihlen. ©8 mag
%lnie) L::‘r?;‘x:b:”&m \“/‘YII\HMEJZ\:'“ :\ul [ ripfen Rufes bed Militdrpoftens. andern ;n'mbcr ’gaui;wngegb;;x unDP Ullllll)ibi) ‘uutxu\}bhd)m% Qg_c[rui ja lfeiner verlacyt wexden. i ; 2
i fieed o ek it fimies s envihlen, a8 ben de3 MaurerS. 1Und fo wurde ex Budiler. Pa war men wieder eimmal in der Sueipe verjommelt, aber —
é\\[i;“;\'g{fff ([\gm' X:,‘,; l;") L‘“l“‘bﬂ!}“y vl'l?fllll Samilie Guilol;* von Juling Stinde, tltﬂ_' e, _nd damm dauerte ¢3 aud) gar nidyt lange, ba Gatten jeine bas ,fiille Geficht fehite. Dex Antedt jah inumer und immer wieder
cuns befimpt ex mit Glut wnd Feuer Die ‘J;.L‘)L erjolgt in der nddjjten Sonntag:Rummer, Lojungen, feiieven Jechfumpane, die nun natitelich getveulid bei ihm einfehrten, unvuhig nac) dem leeren Plage hiniiber. Aber damn padten ihn
glidietige Stempelfieuer — benen die Ybo 1g_vom laufenden Wonat “beizujitgen ifl, feine Deitille zum ,Blauen Anton” getaujt. Dafs der Gefoppte bod) aufs neue bie elgenflen Gedanten. 1nbd ev wiihlte beive Hinde
Die nicdersuzwingen, die uns fie beidert, i n Donnerstag an Dbie Redattion bed diefen Schery lelneBiwegd itbelnahny exlannte man daran, daf e tn die Paarflut und jtarete 3 Glas.
Dad ijt ded Schweifzes der Gdlen wert! _ = mit ber AufjGrift ,Natfel«LBjung” eingus ben newen Namen algbald mit grofen blauen Lettern itber feiner Die Mare, jo, die war cin Teufelduiidden, dicje votfaarige
Jean Cigweiler. ——— Cingangstiic anbringen [ef. Damburgerin,  Aber nun Hatte fie in ja glicdlid) evumgelriegt.
i linter den ®dften diejed fleinen, redit frequentierten Lofald lebermorgen jollt's feiu.
guﬂigv Eilie., efutuufgabc. }ulmnhlm aud; [cm alter \n‘wghbc > Der Mann hbnllf einen Stelyfup, POl fihet “1 ﬂugliﬂ“““l ﬁhiimbl Rni und ?flt[:.rrt hrrﬂiﬂrr!
Sunger Lel 5 L S S cdicn ab ¢ d bdie Ul(l ‘\['”\‘ A Wi Stonig; e, . a) jehr Cll\]\“), aber flet: Jauber ausd l.ll! g llllmf? et "mbgr. Datte er audy Hlx][ - laut geda )[1 - er nein, ie
Nva::“;";“‘,f: m‘l"':"i;:"M(;‘:,;"Zicgf;‘]:};;““?‘ b‘éﬁ‘“&:‘[‘l;:;‘ : . ? v nhuhnx‘ MI.) 3‘?‘\:5”{)5"' i Gl\mx‘,r ihen auj dex Ul\)l'ﬂ BWav 8 nun dicfer leptere Lmitand, figen nﬂexlm ciftigen Gefpuid) und fprechen dabei audh ben Glijern
gitend inueifald adt Woden fein!* — tfier: ,Ma, . . WMittelgand, fagt anf folgende Rarte a-Hanbdipiel ihm cine ‘”‘ Augnahmejtellung verjdafite, odev war ed ?“tv ?“4 Lon *Politit veden jie — dann haben fie geniigend Ves
: widgt gar fo eilig! . . . Jdy gebe Jfmen unterdejjen einen — ) an umd b s in anderer wndefinierbaver Nimbug, der feine Perjon umgab, vor ddftigung. 7
i i ” allem 1ol dad jtille, jhreigjame und dodh nic unjreundlicge BVer= Dad C([)p'\hnﬁb\l winlt ihm vom Viifett Ger lachend jn. Mit
* 5 * a, b, ¢, dB; aK, D, U; bA; cA, D. Dalten — genug, bad ,jtille Geficht”, wie man ihn benawnte, genofs elner ungezogenen, mn Bewegung und jinjlevem Gefidyt
- I‘ nter Badjijden. GCla: .l, . Papa (',u(“nm ihcl Deutjdy. ein un‘nwm[;uy.u Anjehen unter der. fonjt wenig rejpeltvollen verfentt ex i) wieder in fic) jelber.
ioelk iy hore neulld) voss el Oejel < bevmorgen!  Morgen wird er den Nachichliifiel madjen.
»3a, warim bijt du audy jo dum oft genug Lirnmend in der Sneipe ju. Damn fafen (Euulxllc ;:;immc;l nod) ri!f‘n:nl sur Dlave gehen ng) lm!: i Dﬁnb-
bie Mimner mit voten Stdpfen und aufgeftiiten Cllbogen binter reben, wann und wo fie in on dem bewufiten Abend evwarten
{jren Bier= oder  Scynapéglijern. [djarfe oder aud) robe Worte will, um ipn ridtig au fihrar Und dann — wenn alled gegliidt
jwi;v;x II[)n: un?l_()ex, aud vauhen R':!)u‘n ervorgejtofen, oft fdon it und fie beide — Oeld haben, dann — gehirt die Mave ihm!
Sow Scmuerl mit [allender Stimme, & — 'ble vote Tenfcltdh seinat il £
. beim $oirat i t notw Und immer faff dann dad fjtille Oeficht” gany im Hinters ftﬁrly\;blzllé mlul‘c ;‘nlg‘;n, bi:{;;»m:”\c’u[ }ITJEIL;[J’L:S:[LQI gu?‘:‘l{guﬂ
grumde de8 vaudjigen MHoumed an dem Ieinen Tijdhen didt Binein in die Nad)t — nidyt achtend, wie das Schentmdddyen hinter
ueben dem Schantbitjett: fein gepachteter Plap den cr L‘I'JC‘HD fite {hm fergetert um Tie Bethn. oo
¢ ,\ybl ”m,E [gh;nlltb 1«n ,::ll,)flu{n fibec L T,I‘Vf’“hlfﬂrfi\;: dyften Abend ijt dasd Jftille Geficht wicder nidjt da, und*
v " J 9 < biten aud) nicht. Dev Antect fteht am Bitfett und jdherst

ter jdgavten Augen,
bvn gen Ge=

dhen und dem Wirt, dem WUnton, und glefst
dem andern iu dic audgetrodnete Kehle. Seine
im Gieber.

mit dem Schentm
dabei ein Glad n
Augen glithen wi

flidy Qebendige in r I 1.uuu
3 1 itber bie Berjanmi
t. V Datte bi3 40 (Null-ouvert) geGalten, er jid) ein. Sanm, dap ecinmal b

\5\.\[ b, i

Das Solo von M geht nidyt bloj mit 4, Henlel ded glijernen 3t Dielt, juckte, wenn dritben am #Wo mur dad ,fl| ille ("";‘2‘)(" Dleibt?” fragte ciner. ,G8 fjt
Sinore ba bie in ber ‘H;‘nw jehienden '“Hlu aA, 10 utijd) die Worte oder gar die Fiufte {lo nun jdon der D\"'c ‘llnm, (3} 1afhc ciner I)mgc[}‘ru."
Bie jafen dte far ie ging das Spiel? DMandymal zwar wurbe ex hincingesogen, aber o8 geidjaf nie pen.  Wenn Teiner weip wo ev wohnt,

auf boje Art. Dann fagte ex feine Vetmmg vubig, Uar und fehr ~\1l{1’1P1'3" ket 3
Cjung der Slataujgabe aus Nr. 18, Turg, um gleid) wieder ju verfiummen. War aber gemiitlidye [)""t e, 1nd wo ex wohnt, da3 weify auch einer.
U kot 3 © imQofal, fo lieh er fid) wohl audy efmal gu dem ,,(“mw];, er wird hingehen, dev die Wohmmg fennt. Ob nidt

SKacten
; bK, D, 9, 8, 7; cA, K, D, 8.

n Zijd) Binitber lotjen, nahm bdort den \1’ nplag ml und nody efier mitfommt?*

)
tvant mit jouverdner Selbjtverfidndlid

b e aB: ak k107 o eit und mi €3 findet fid) nod) ciner, und bann reden fie dem Anted aud

5, 75 10, 9; aio, K, D, 98, 7. foorten dad ihm gejpendete Bier. au. Der fihet bei der Anvede ujammen und tochut exjt ab. Aber
aA, 10. Selnen umf — wenn ex elnen joldhen iiberhaupt fite nitig daun will ex ploglid. C8 {jt gany gut jo. Jn drel Stunben exs

Spiel i seigte er auf andeve Weife. ©tetd twav er berelt, jeinen wariet ifn erjt die Mare, da famn ex fid) mit dbem Gang nody

1. B, bD, bA, a8 (—14), - . dl10, a9, dA (—21).
BE BT (= \‘\ <9, cA, ¢ (— 11).

Gaben die Geguer 60,

Drenen Nat gu exteilen, faliB ihn einer von i
Daten ifn gerne, denn ex traf it i
n joldyen WAbenden aber, wo exr o

m exbat. 1nd etwad die Warteseit verfiicgen. Und mit jeiner Scheu vor dem
i Alten, ad) dag 4t jept ja dod) egal.  Jept muf cr allem und
allen die Stivn bicten tomuen.

eiler, — Drud und Verlag von W. Kutjdbad. Beide in Halle a. S
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©ie gtl)ﬂl bann die ©iraBe hinunter, die naf und glingend
ifl, well e8 vegnet.

S blegen fie in elne Quergaffe. Und gleid) darou] madyen
fie f;all bor einem Haus.

fer?” ftoft der Anted wild Hevaus.
o,“ bejliitigt exftanunt der weglundige Geflifrte.
denn nidht?*

Der Anted fehrwelgt.

Und dle Miinner fleigen die fdwad) exleuditete, fhmale, ctwad
{Gmuige Sticge Hinou]. Der Unted julept. Ex {jt Freidewelf
und fieht fich verjtdrt um.

Wenn_ die Mave jept fiber dle Treppe Tommt — jufillig —
und ifn neht — und vor Nidytbegreifen und Sdyved etwoas verrlit?

Aber fie fommt nicht. Und nun fichen fie vor dexr Voden=
tammer de8 Juvaliden, fie Hifnen — bdie Tite {ft unveridyloffen —
und freten in den Heinen dunilen Raum. Der clne entindet cin
Streidhhols, wnd bei dem ungewifi fladernden €chein fehen fie den
Alten ouj dem dvmlidhen Yett Hegen — langoudgeftredt, mit
welfem Oefidht.

Pa fahren fie juciid, nuoomelten etwas.
Mut fnﬁmb tody efnmal ein Streidyholz entbrennen und mehr
bevantreten, da jehen fie e8: dad ,jtille Gejicht* ijt fot.

©dpwer Miavven die Stufen unter den Tritten dex Ménner,
al8 fie bic Stiege wieder himmterjteigen. Nux denr Anted jdhlottern
dle Sfnie. Und hier — Bhier im Haufe foll er diefe Nadyt cinbredjen
— Dlex wo dad ,jtille Gefidht* tot liegt — dasd ,ftille Gelicht,
ba8 nidjt gu feben in dicjen Tagen ihm faft eine Crleidjrerung
war — wnmdglidy.

IS die Minner dann mit dem Wirt, ber eine Tampe trigt
wieder hinoufiteigen, will ex exft nidyt mitgehen. WAber dann tut
er'8 boch); vielleidht daf e, dem Graujigen gerade '8 Wntlip
{ehend, vubiger wird.

Jn der niedrigen fleinen Qammer Herridt peintidhe Ordmumg.
Der Tote tiegt mit Rod und Hofe und Stelzbein auf dem Dedbett,
a8 habe ex nidht mehr die Kraft gehabt, fid) der Kleidung ju ent-
fedigen. Jn dev ftarven Hand Dalt ex frampfhajt cin Bimvel
Brlefe.

Der Haudwict nimmt fie iGm ab und fegt fie auf den Tijd.
Selner adytet ihrer. Mur der Anted, um dem Totengefidt aus=
suweidyen, ftorxt fie an.

Dbenouf ein vergilbted Ruvert und elne Adreffe in ungefiigen
Sdyriftzitgen: , Fraulein Martha BVollmam*, — Da hitte dex
imge Sdlofier faft elnen Schrei audgejtoen.  Ev gurgelt — aber
fie jind gliilihexweife gu cifeig mit dem Toten bejdyiitigt, unt 8
su bemerfen.

Mavtha BVoltmamn ift der Name, der Midbchenname felner
WMuiter. Wie fommt dad ,jtille Geficht” u feiner Mutter?

Seln Hitn jcyroindelt, feine Gedanfen jagen. Wie — wie?
Gx muf 8 wiffen.

Mnd — ein fdhewer BVlid nad) den Miwnern am Vett —
felwer fiwimext jid) um ifm — bda veifit ec die paar oberften
Bricfe von dem Palet — wnd ftedt fie pu fich.

Daun — nod) ein verfiocte8 Umberbliden — ein ticfes Aufs
atmen. llnd Bojtigen Scritte8 mit einem genuremelten Gruf
verldfit ex bie Kanumer und eilt die Stiege Hhmunter. DTie Manner
fehen ihm erftaunt nach.

+Da8 1ft hler nidts fiiv fo iungeﬁ Blut*, meint dann elner.

©piiter fipt der Anted in klner engen fleinen ©dlafjtelle
uf dem Rand ber voh gegimmerten Wettftatt und Heft immer
mbd inuner wieder die Briefe. B {jt Heifte, dumpfe Luft — der
{leine Raum Hat lein Fenfter — ein tief Herunter gebrannted
S.lg))l verbreitet eluen unfideren Scdeln und etnen fdhlechten Ge=
w

Dex Vnted weif jept olled gany genaw. Dad ,jtille Gejicyt*
ft der Mann gewefer, den feine Viutter lieb gcbabt ehe fie ifrem
plteven Gatten, dem Jimmevmeljter Anted, ald Welb gefolgt.

MWag dle VicbeSleute audeinander gebrac)t, dad ift aud dicfen
Sragmenten ber Vriefe, ble Qéntihll derelnft an feine Braut
gejdjricben wnd bdle bdiefe tgm baun anjdjeinend uviidgegeben,
vellich nidyt ju cxfehen.  ber was tut audy dad gur Sadye?

UYndy) von bem Rindb ift in den Bricfen dle Rebe. 1nd bder
Anted fifrt fidh wild mit der Pand durdy bad wirce Sdhwary:
faax, Da8 fhm i feudjten Strdhnen in die Stim filt. Daf ign
der alte Wann nidjt exfannt hat. WAber dad war ja audy nidt
ndglid), dba er, bem bdod) elgentlidy der Name edlltt Mutter
sufam, von felnem Stiefoater aboptiert worben war.

Proplicy falt ihm dle Mare wieder ein. Und Beftig jpringt
t auf und prefst die Fdujte an dle Scdjldfen.

«Barum

b al8 fie, gewalijam

stell

i8
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Dex Stiefellnedyt, dex ihm jwijhen dle Jiige gerdt, fllegt
lotta}finﬁm bi8 en ble Wand.

Mare — dle Mave, dle {hn gum Ehibreder madjen will
in dem Dauje, wo fein toter Vater legt!

Dad LUdht ift gang heruntexgebrannt, dex Dodyt legt fid) auf
die Seite. Einmal {ft'8 gang dunlel, al8 wire dad Fldnunchen
fdyon exlojhen, danm udt der Sdjein mkbct ouf und fladext
fibex dle niedrigen Winbe.

1nd heify {?18, unertriighic) BGeifs.

Der Unted [Gjdht die mit dem Stexben Iimpfende Flamme,
plcht die Stiefel aud und tajtet fidh ganz behutjam wnd leije — 8
it nad) zebn Nhe — aud der Kamuter hevaus, durd) die dunflle Kiide,
Deven Tiir ex letje von irmen auffdyliefit, die Treppe Hinab, — —

@r {jt nod) in mandjer Deftille gewefen, ald ex um wilf Uhe
mit Mave an ihrev Haudtiice jufammentrifft.

Einen jdnellen Blid wirft e jum Dad) ded alten Hohen
Danfes hinauf, wo die Eenﬂerd)m ber Vodentanuner find. Dann
fagt er dem Midcdjen, dafy er nidht fun will, wad fie vexlangt.

Die Note freljdyt leife auj — fie vedet fliijternd hejtig auf ifn
cin, eret an feinem Rod — er gibt verftodte \)lunuuuu

Endlich zijht fie und viittelt thn dabet: ,Du, Du — Du jiehft
mid) nie mehr, wenn Du nidyt Lommit .

Da relfit er jid) (08, wnd ofne ein Wort ftiivat er jort, die nadt=
bunfle vegennojje Strafe hinunter, in der die cinjamen Laternen
fteben wie grope weige Angen.

Am andeven Tage verlift er dle Arbeitdjtelle wnd den Drt
E3 pat 1hn niemand mefr bel der Mave, beim ,BVlawen Anton*
oder in dex Stadt gefehen.

Bie Jhone Fran.

Jut Nenen Wiener Journal verdffentlidht Hermann ‘“«cul:ﬁ chitent
ntereffanten Aufjap iiber die Piydologie der jdhdnen Frau, dem wic
folgende Aubfiigrungen entnehmen: Vo den Dialogen bded Agnoio
Birenguola, ded Uefibetilerd der Renaifjance, bid zu dem befaunten Vudye
von ©trap verfiigt die Literatur iiber elne grofie Reige von Sdhriften, die
ber ©cignbeit des Weibe gewidmet fiud. Wber die Piyfologie der
fdinen Frau enthalten fie nidyt, fie wifjen von iGrem Sdyidjal, von demt
Leben ijrer Seele niditd zu fagen. Eitel Sonnenidein ijt wum fie ge-
woben 1und ftrahlende Worte find iiber fie andgegofien. Aucy bel denen,
die ba8 Weib am tiefften gcbnut und it vielem am tiejjten
veritanden  Gaben, aud) bel Sdopenfouer umd Nieide, juchen
wic diefeS Dejondere RNapitel mweiblidjer ‘Plydjologie vergedlicy. Seften
findet wir e8 in ber Didtung, die bder Hmnen itber Frauen:
fdionbeit allezeit voll gewefen ift, und nur bel Shaleyeare und Byon, bei
WMaupafjant und Jbfen find diefe tiefen Dofumente iiber die Seele der
fdhinen Frau, telld exfiilt von einer tiefen Crbitterung iiber die Sphing,
die lauernd und unfeilooll auj die Wege ded WManned fid) begibt, 1eild
von einem hmlgmu und liebevolleven Berjtehen. Bon der Schonfeit ded
Weibes, ble, wie jede anbere, Jweden fremd ift, von bder unnitgen
frbonbz!l Hat Maupafjant mu melandpolijhen wnd ticfen Worten ge-
forodjen, und ihrer trajiiden Sterilitdt hat Jbjen eine felner ticjjlen
Didytungen gewidutet,  Hedda Gabler Heift dieje |dhine Frau, dle unfrudt=
bac und unmiitterlichy ift, deren MNatur nur da3 Verjagen fennt und die
cingige Cegujucyt, idhdn gu bleiben, in Scybnbeit u leben und in Schin=
Beit ju fterben. Aucy einige der tiefiten unter den Malern find in die
©eele ber fdimen Fram eingedrungen, und bad in feiner Schvnbeit
prangende  Weib it ihnen wie ein  Ritjel eridienen, Ddefien

Deutung fie judten. Von Leonardo da BVinci fennen wir jened twunbders
fame it der Mona Lifa im Parijer Louvre, ded Weibed, dad

fo gliilod (dchelt, Ded flrahlenden Weibed, dad wie dic Schiini
und nidit wie dad fi verjdenfende Gliid. Dad find Lippen, die nidt
tiifien tonnen, und Augen ohne Mitde und ofne Tvinen. Dad ijt ein
FWeth, dad niemand gehort und allen, eine Fraw, die nidt miitterlich fein
fann, fondern ewig jdin, ewig judend, und dic vereinjamit bleibt, ob aud)
ein Mann oder Kinder an ihrer Seite leben, lnd Van Dyd Het fie ge
malt i dem Portuit der Beatrice de Gufance und in vielen anderc:
Sie ftehen da, diefe Frauen, HiGl und fremd, jtoly und voll eincr B

fagung, fitr die fie nidtd tounen. Audy) in den Bitdern der Pro
it die Frau in ihrec duftlojen Vlumenjdyonfeit und in ihrer Welt=
fremdbeit dargeftelit. ©le taud)t iiberall auf, die felteh Sdbne,
erjdeint ploplich iwie dle Sonue audy in der Deve md Schinbeitd=
avnutt fetner Ote, und dad elnjige, wad dad Sdidial ifr an Gliid

reldt, it die wundeiung der vielen aud Lebeudnicderungen und
Lcbendfofen. Sie lebt it aller Teduate, und niemand begehrt fie

bauernd. Denn ed legt wie ewiger Schnee auj ihrer Seele. So lebt
Maria Stuart in und, die Buhlerin, dle nidt begliiden, die jidy nur
mit ihrem Korper, nie mit {Grer Seele bHingeben fonute. 1lud fo lebt
Madame Récamier in und, deren Scjdnpeit von jo vielen Kiinjtlerhiinden
feftgebalten wurde, Frau Récamter, die ewlq Junghdulide, fie, bdie
niemanden beglitdt und mxs ihrer Natur dle Tuge \cﬁ ewigen Bers
fagens fiben mu[;!r B Hat die Ve allen
3 gehdven, nle einem, da8 marfante Judividnelle muf lfy\ feblew, und
dedpald ift fjie von rlnem Gelmlidgen Bug von &]mm‘lml begleitet.  Jhre
Unt it e8, in 1Grem Weuperlihen von allen verjtanden wnd empjunden
werben g Wmten, Jie fommt dedhatd audy leiner individuellen Relqung
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entgegen, dex fetbft nidjt Jndividuclled wollen. Sle ift dle ftrenge, Mave
Linle, de wir bewundern und die und in ein Hihled, wunjdlofes Sliid
verjept.

die von Biftor Silbever in Wien »Biener
eitung” Deidytet, ein Frangofe, namens Jnnhn, “mit Diefent !!mbltm
inm und hat den Drachen, der an und file fid) humer ju fefr von der
b abhiingig 1ff, mit einem Deviator verbunden, einem Apparat,

Gin Bampf gegen den Tod,

€8 war gegen Gnde ded Jahred 1899, fdrelbt Br. A Gutkind-
Manmfeim in den ,Anjzeldmungen cines qutd" da wutbe idy lm\ Dor
Welhnadyten u einem Patlenten gerufen, den idy Dereitd ftber ein Jabe-
aeont in Bebandhmg Gatte. Cr erfolte fidh hnmer wieder von kmnx
faufen Unfillen von Atenmot; aber fie batten ifm dody gendtigt, jeinem
Bewnf aufzugeben. Ter Deaun. fonnte vou den Criparmifien, die ev fi in
feinemt miiibevollen Berufe smiidgelegt Gatte, forgenlod wund bebaglich) leben.
Dicfes Dal war der Unjall bejonderd jhwer uud bedroflich, und e
fdjien mir geboten, der Gfheirau, die ihren Mann aufd forgidltigite dilegte,
von dem Exnit der Lage Kenntnid gu geben. Ste evwiderte: ,Jdj weil, das ed
mit meinem Manne nidt qut jleht, Herr Doltor, aber id) bitte Sie, wenden
€ic alled, wad in C(bru Madyt fteht, auf, meiten Mann bis ur Jahres
twende g exbaiten.” — ,Warum gerade bi§ dain ? fragte id), ,id) vers
flebe Sie nidyt, licbe "(mu “ — Nun, wern mein Paun tad Jahr 1900
nicht exledt, fo mup iy nady den qunn\m @efeen den griften Teil unjered
miihfam exfparten Bexmdgens an die Siinder aus der exften Che nieines Manues
abgeben, dle fidy unt und nidt Hinvmerten, wnd mir, die i) inmer gearbeitet
und gejpart fabe, bleibt in meincu Alter fajt nidtd mebhr iib ad Ver=
mijgen bleibt mir aber, wenn mein ‘mmm nod) dbad Juirafttveten ded
neuen Bitrgeriicien Gefegbudy eulebt,” — Der v\ummh mmms Patienten
verjdglimmerte fich lughm, e )clbit war Bet Havem BVexjtaude und war fidh
der Gefahr bewufit, m der e id‘wcb'e Juftindlq bat er wmid, ihn dody
bid Neujahr zu erbalten, damit feine FJrau Line Not leide, fein Weib, dad
er fo febr fiebe und dad fo viel fiir ign getan. €3 wurde meinerfeits
Tead, wad drjtiide Sunjt vermag, nuir\ebmcu unt die finfende Q)cr(,uniz
i Heben und dem Patienten, Der su exjtiden drofte, Culeidyterung 31 ver=
? daffen. Diefer felbjt bot alle Willendlraft anf und gebordite gern allen
WAnforderungen. Wie el Grtrintender, der jeden Aiegenblicd in den Fiuten
3u verjdhwinden dioht, Limpit ev wmit dem Senjemmann; cx etldmpit ficy
den 30. Degember, it nody ant 31, am Qeben.  Meine Spannung ijt aufd
Bodyjte gejtiegen, die lmgebung ded Lranfen und diejer fe n begretjticdyer
Pujrequng.  BVon dret gu drel Stunden bejudje ih den dreiviertel Stunden
entfernt von mir Jvohuenden Tapferen und lajie igm Champagner und
Sampfer in gofier Menge verabreidien.  Adbend3 wm 11 Uhr velafie id
auf$ tiefile ervegt meine Jamilic nnd die dampfende Silvefterbowle. I
bejuche ben WMann, um mit dev HUor in der Hand um 12 Uhr 1900 fejt=
uijtellen, dafs er nod) atwet uud bet Vetjtand ijt. ) rufe dem Qémpienden
LBrojt Newjabr!* au: ex driit miv mit dantoarem Blide di nd und
l‘luum teuchend: |, Jd dante, Doftor, jept fann id) rubig ftecben.”  WUm
Neujahrdmorgen war ev fot

Die reidjien Rinder der Welt,

Rinder fiiblen nod nidt die Wadgt ded Reichtums; eine ‘Buu‘r, eln
Pierd, frgend eine Crjiillung iGred feonlichen Wiunjdes, eines itillen
Trauned, dad gilt ihnen mehr ald Haufen Goided und iweiter Befig.
Do) 8 ibt Rinder, um die jdon bel ihrer Geburt ein mirdgenfajter
Reidytum Glan; und Schimmer, vielleicgt audy Schatten verbreitet, und
bdieje findlidien Milliondre erregen vielleldht nody mehr Jnmtereffe ald die
qrofien, toeil fie jo viel und unbewnfter ibren Jeihtm tragen.
Wop! dad reidhite Kind bder Crde ijt Heute der Heine Culeljohn von
John D. Rodefeller, der cinjt dad ungehenre Bermdgen fjeined Groj;
vater3 etben wird,  Dad Vermigen ded Petrolenmidnigd wird gegen-
wiittig anf 2000 Millionen gejdipt; da 8 fid) jahrlich wm durdyicynintticy
100 Willionen vermebrt, jo darf dad Baby cinmal einen Befip von
5000 Millionen enwatten, uud ein monatiiches Eintommen von zwangig
Dillionen.  Der junge Wajter Marfhall Field, bder die 600 Millionen
feined ®rofoaters, ded Multimilliondird Marfpall Field, cben foll, wird
wohl ebenjall3 cinfimald mehr ald 1000 Witlionen befigen. Uber ed qibt
aud) nody andeve Milliondre in Windelr, bdle Ddiefen beiden Mibfuijen
e wenig nadigeben.  Dad fleine Vaby, dad vor ein paar Jahren Harry
Payne Whitney, dem hwiegerfodu von Corelind Vanderbilt,
wurde, Hat vou feinem Grojy uitterlidjerjeits ein
Millionen zu evwarten, wibrend jein Grofoater viterlid
100 Milionen Hinterlafjen n\ub. Audh) I dex Be
e Augficht, su  erben, witer  feinen O
aibt ¢330 .U’mmml!nmlm und  fitng e. Der llehe
Jobn  MWicofad  Broom  war  mit 1w den  fdon 40
Miltionen ,wert”; wit filnf Jabren ijt er der alleinige Herr vom
80 Willionen Wart und Hat Einfommen vou nidt weniger ald el
WMillionen ‘1‘1.\\! Jn dem Jahren, bid er 3\uu Ranne b nu\mm( wird
fein Vermibgen Millionein iiberfteigen, ¢ Hand
riibrt. 9 tleine illy "~nm\rhm ein lm'd)er Xmmr von bler
Jabren, wird einm, nn rrc etlebt, ein Vermigen w Mmill. ‘]Jd
erbeit.  lnter den Ml dern der amexifanijden , Bierhundert” lefen
fih noch eine ganze pon fleinen Jumqen und Madd lmx anfji ll)mv,
deren Rindheitdparadies mit Doflard gepriajtert werden linnte

panbdtidait  Hat
ud - Tanten

Der Rettungsdradjen,
@eftrandeten Schiffen von der SHiijte aud durd) Dracdhen Rettung zu
Dulngen, ift ein Problem, dad wicderholt ventitiert wnd aundy mehrfach jdon
aum Gegenjland von Verfudjen gemadyt wurde.  Neueftend  fat fid), wie
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bu: ins Wafjex uugemud)l it und elne Lenfung ded Dradend ges
ftattet. Die Verfucdhe mit diefem Apparate famden in Roban (an bder
Miindung  der  Givonde) flatt.  Die Unfjgabe befjtand darin, bdem
Tmupfcr LSDuoomite”, ber bder Société Eentvale de Gamxmqe ges
Gitt, ein Rettungsieil su ilberbringen. Der Dampfer pofiievie jich Gt
Huferifen Gnde ded Hafendammted, etwa 500 Meter vor dem Punlte
entfant, von wo aud die ,Netter ju operieren Hatten. Der Wind wehte
ungejigr aud Norduordoft oder Nordojt ein Viertel Oft mnd in febr be
Ddeutender Stiirle. Der Sturm wnd alle itbrigent Wmftdnde waren dexgeftalt,
um eine andere Sommunitation mit dem Sehiffe ummiglidy zu madyen: 3
war aljo die vidtige Situation fiir etnen devartigen Vetfud. Jndbejondere
muf  Hervorgefoben - werdew, daf e Crveidgen de8 dnd) dad Schiff
warttiecten  Punlted  durc) - den  Dradyen alein  audge'dlofien war.
Mr.  Qanjen  verband nun  cinen  gweizelligon  Dradjen  ded
€yitemd  Hargrave mit  einem  Deviator; Ddiefer iwirite fo  oud:
giebla, dafi der in ber Winbdriditung zietende Dradhen um 60—70 Grad
von diefer Nidhtung abgelenlt wurde, Die Grife der Wblentung rourde
gany nach den Crjorderniffen regulint, und 8 gelang, dad Blettungs.
fjtem bid au dem Sdiffe Dhinzudirigleren. Bemerfendwert it woht
aud) bdie ziemlid) bedeutende @efbiwindigleit, mit der der Draden
trofp  Dder jtarfen  Vblemfung und Dder damit vetbundenen un=
vermeidligen Bremfung feined Fluged die Strede juviidlegte. Wier
Winuten geniigten ndmitdy Fur Grreihung de$  einen BHalben Wilo=
meter weit  entjernten  Schiffed.  Frewidh ijt  angwmerten, Ddafi die
!\‘nnbgcmm\m\mhn felojt etwa n Weter pro Sefunde oder nod) mehr
betrug.  Die Lenfer der U te waren gwel Mitgli der
Gocié:é-Frangaife de Navigation Wetienne, die fich felt nn‘qtu Jabren
Iebhait filr Dracdjenverjudye intereffierte und jwar divigizite Mr. BVarilled
den Hargrave-Dracher, Mr. Janfen den vorr ihm ev.onnenen Deviator.
Der Verjudy darf 1wohl ald hn gansen gelungen betradjtet werden, weint
audy nidt voraudsujchen ijt, ob die erreidybare Ablenlung ded i)md'mi
filv alle Jdlle audreidjen wird.

Dranfen nud drinnen,
(Nadgdrud verboten)

Morenga, alter, fredher Patron,
€o Gajt Du endlich Deinen Lobn,
Gajt dreifiq der Deinen, die fletd fidh zn duilden
Berjlanber, liegen auf Band) uud Riicen,
Und wenn Du felber Did) auf der Fhudjt
Grijt vetten Tommiejt in eine Sdludt,
©o Haft Du dod) vom Sébetbligen
Der Deutidpen Einiged ridwirtd fien
Und bijt gum quted Shiuf nady langen
Bemilhungen vegelredit gefangen!
20as tut 3, dap die englijden BVettern
Dobtl drum maden in ihren Bldttewn,
Subem fic bebaupten, wir hitten inmmitten
Der Sladt die Grenze iiberfdritten —
Wer feunt ficdh aud, due lieber Himmel,
Auj fremder Crde im Nriegdgetiimmel !
1nd dann, Mozenga Hatte doch) aud)
WBerftofien wider Sitte und Braud):
©o oft wir igm nur einigermafen
Grfolgreich auj den Lappen jafen,
War 8 die werte Kaplolonie,
Die NRettung gm und Shup verlich
Und ifn verjah mit frijdyen Gewepren,
uid New' jre gegen und zu fehren.
Da faud fid) Keiner, der lauted Gefdjret
Qn London exhobd, bni; bad unvedit jei,
1ind der verlangte, dem jdwarzen Gefellen
uj britijgem Boven cin Bein ju flellen;
Und deshald admn’ i) von ganzem Deryen
Nudy fent’ Morenga feine Sdymersen,
@leldoicl, wo ihm fid) ein Sibelhicd
Wusd deutjder Faujt in die Kopjhaut jduied . . .

1nd dod, gefdbdpter Lejer, vernimm:

Die braven Vriten Jind nidyt fo fdylimm,
Wie oft die Prefie in hplidhen Bildern
Werjudit hat, Dir die Leute ju jditdern!
Wirjt Du i Kranje fligrender Geljter
Sept Stadtrat oder gar Bitrgermeijter
1nd auf der Neife mit den Kollegen

. e England Deute dev Studien wegen,
©o wideft bald Du anderd denlent
1ind chrlidje Freunde nicht wieder frinfen!
Qa, wahhait Gerzlich witd der Berlehe
9uj beiben Seiten fldndig mepr:
Die Deutidhen find auis Podite exbaut
Ron Allem, wad fie driiben gefdhant,
1ud Eugland wieder vilhmt und pretjt
Den deutjdjen Unternehumungdgeift!




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


